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Am Samstag, 30. Mai, fand 
d a s  V o g e l s c h i e ß e n  d e s 
Schützenvereins Oberaden 
1917 e. V. auf dem Schulhof 
der Realschule Oberaden 
statt. Bei schönem Wetter 
trafen sich die Oberadener 
Schützen zunächst bei Ihrem 
Oberst Michael Stückmann 
zu einem kleinen Umtrunk. 
Vor Ort sorgten Kathis Café 
und das Toast House für das 
Leibliche Wohl, ebenso wur-
den gekühlte Getränke ge-
reicht. 

Für die musikalische Beglei-
tung sorgten der Spielmanns-
zug Heimatklänge und DJ Olli. 
Ab zirka 12 Uhr begann das 
Vogelschießen. Im Kampf um 
die Insignien Apfel, Zepter und 
Krone, sowie den rechten und 
linken Flügel, konnten sich fol-
gende Schützen durchsetzen: 
Mit dem 77. Schuss holte Gre-
gor Merten den Apfel und mit 
dem 202. Schuss auch das Zep-
ter herunter. Der 207. Schuss 
brachte für Miguel Blach den 
rechten Flügel herunter. Die 
Krone fiel mit dem 217. Schuss 
bei Heinz-Wilhelm Spier. Den 
l inken Flügel  s icher te s ich 
Udo Grahlmann mit dem 219. 

Schuss. Im Anschluss begann 
dann das Königsschießen, wo-
bei anfangs noch acht Bewer-
ber  unter  der  Vogelstange 
standen. Zum Schluss blieb al-
lerdings nur noch ein Bewerber 
übrig, der nach 131 Schüssen 
alleine den Vogel mit dem 459. 
Schuss herunterholte. Der neue 
Schützenkönig heißt Heinz-
Wilhelm Spier, welcher seine 
Ehefrau Christiane Elke Spier zu 
seiner Königin machte. 

Eine Woche später fand dann 
das Schützenfest am 7. und 8. 
Juni statt. Gefeiert wurde trotz 
schlechtem Wetter in der Pau-
senhalle der Realschule Obera-
den. Am Samstag begann der 
Festakt ab 18 Uhr mit der König-
sproklamation. Das alte Majestä-
tenpaar König Ralf I. Klute und 
Kaiserin Marion I. Heil-Klute wur-
den verabschiedet. Anschlie-
ßend wurde das neue Majestä-
tenpaar König Heinz-Wilhelm I. 
und Christiane Elke I. Spier. 

Am Sonntag ging es weiter im 
Programm. Bevor es zur Real-
schule ging lud der neue König 
alle Schützenschwestern und 
Schützenbrüder des Schützen-
verein Oberaden 1817 e.V. zu 

einem kleinen Umtrunk vorab 
ein. Von dort ging es mit Trecker 
und Planwagen zur Realschu-
le, wo die Oberadener mit den 
Schützenvereinen Niederaden 
und Kamen-Methler sowie den 
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Das neue Königspaar Heinz-Wilhelm Spier und Christiane Elke Spier. 

Spielmannszug „Gut Klang“ und 
dem Blasorchester Wedding-
hofen weiter feierten. Der Pro-
gramm Höhepunkt war der Auf-
tritt von „Tante Gertrud“, welche 
alle zum Mitlachen brachte. 

Schützenfest in Oberaden
Heinz-Wilhelm Spier ist neuer König

Drusus-Camp wird kleiner
Anmeldungen ab sofort möglich

D a s  D r u s u s - C a m p  f i n d e t 
2025 in verkleinerter Versi-
on von Montag, 14. Juli, bis 
Mittwoch, 16. Juli, jeweils von 
10 bis 15 Uhr im Römerpark 
Bergkamen statt.

Das Drusus-Camp ist eine Ferien-
aktion für Kinder im Alter von 8 bis 
12 Jahren, bei der sie die Gelegen-
heit haben, den Alltag der Römer 

und Germanen vor 2000 Jahren 
selber zu erleben. Unter anderem 
lernen die Kinder Handwerke wie 
Knochenschnitzen, Korbflechten 
oder Backen im Lehmofen. Eltern 
können ihre Kinder ab sofort un-
ter Telefon 02306-3060210 oder 
per E-Mail an info@stadtmuseum-
bergkamen.de anmelden. Das  
Drusus-Camp 2025 kann nicht in 
normalem Ausmaß stattfinden. 
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Bühne frei für den Sommer
Das Kulturpicknick in Bergkamen lädt ein

Wenn der Sommer in Berg-
kamen Einzug hält, wird der  
Römerpark erneut zur bunten 
Freiluftbühne. Die Devise lau-
tet: Picknickdecke einpacken, 
Snacks mitbringen, Freunde 
schnappen – und los geht´s! 

Das Kulturpicknick 2025 steht in 
den Startlöchern und verspricht 
auch in diesem Jahr ein vielsei-
tiges Open-Air-Erlebnis – ent-
spannt, unterhaltsam und wie 
immer bei freiem Eintritt. Vom  

Tavalis Foto: Erhard Dauber

27. Juni bis in den August verwan-
delt sich der idyllische Park in eine 
lebendige Bühne für Musik, Co-
medy, Varieté und Artistik. 
Am 25. Juli dürfen sich Besucher* 
innen gleich auf zwei Highlights 
freuen: Um 19 Uhr eröffnet Sam-
my Tavalis den Abend mit sei-
ner Show – ein quirliges Spek-
takel voller Fantasie, Musik und 
pantomimischer Raffinesse. Als 
„Mann der 1000 Gesichter“ bringt 
er mit seinem Slapstick-Humor 
das Publikum garantiert zum La-
chen. Im Anschluss sorgt Tobi van 
Deisner mit seiner Show „Föhnt 
Dich weg!“ für weitere Lachsalven. 
Der Comedy-Alleskönner mixt Im-
provisation, Zauberei und Ballon-

Trio Tridiculous Foto: Rosthyslav Hubaydulin

Tobi van Deisner 
Foto: Roman Tarasenko

kunst zu einem einzigartigen Pro-
gramm, das Sorgen einfach weg 
föhnt. 
Ein weiteres Highlight erwartet 
Kulturfreunde am 22. August ab 
18:30 Uhr: Benno und Max prä-
sentieren mit „Challenge Accep-
ted“ eine explosive Mischung aus 
Artistik, Action und Comedy. Als 
Diabolo-Weltmeister und char-
mante Entertainer zeigen sie, was 
mit Kreativität, Bewegung und 
Humor möglich ist. Direkt im An-
schluss begeistert das Trio Tri-
diculous mit einer Show, die vor 
Kraft, Energie und Musikalität nur 
so strotzt. Artistik, Comedy und 
Live-Musik verschmelzen hier zu 
einer Performance, die sowohl un-
terhält als auch beeindruckt. 
Der Eintritt zum Kulturpicknick 
ist wie immer frei. Wer sich einen 
guten Platz sicher möchte, soll-
te frühzeitig vor Ort sein – Decke 
ausbreiten, Füße ins Gras und die 
Seele baumeln lassen. Das Kul-
turpicknick im Römerpark ist ein 
echtes Sommer-Highlight in Berg-
kamen, das Kultur und Lebens-
freude unter freiem Himmel zu-
sammenbringt.

v. l.: Maike, Denise, Kira, Laurina, 
Rita und Brigitte freuen sich auf Ihren Besuch! 

Auf den Birken 1 
59192 Bergkamen 
Telefon (02306) 3 04 67 20
Ö� nungszeiten: 
Di. bis Fr. von 8.30 bis 18 Uhr 
Sa. von 8 bis 14 Uhr

VERSTÄRKUNG VERSTÄRKUNG 
GEFUNDEN!GEFUNDEN!

Bambergstr. 85 | 59192 Bergkamen
Tel. 02307/60712 | Montag - Samstag von 8 bis 18 Uhr

Produkte aus Produkte aus 
der Regionder Region

 Eier aus eigener Eier aus eigener 

FreilandhaltungFreilandhaltung

KartoffelnKartoffeln ZwiebelnZwiebeln EierEier



6 | Oberaden aktuell 3-2025 Oberaden aktuell 3-2025 | 7 

In den heißen Sommertagen ist 
auch beim Essen eine Abküh-
lung von Nöten. Wir präsentie-
ren Ihnen für einen Nachtisch 
zum Genießen das Rezept für 
ein Frankfurter Kranz-Dessert 
im Glas.

Zutaten
Puddingcreme:
1 Pck. Dr. Oetker Gala 
Puddingpulver Vanille-Mandel
40 g Zucker, 250 ml Milch
200 g Schlagsahne
Mandelkrokant:
20 g Zucker, 10 g Butter
50 g Dr. Oetker Mandeln
Außerdem:
375 g Himbeeren
1 EL Zitronensaft
etwa 1 EL Himbeergeist
1 TL Zucker
etwa 100 g Löffelbiskuits

Zubereitung
Zubereitung: 40 Minuten
1. Pudding kochen
Puddingpulver mit Zucker mi-
schen.  Nach und nach mit 
mind. 6 EL der Milch glattrüh-
ren. Übrige Milch und Schlag-
sahne aufkochen, vom Herd 
nehmen, angerührtes Pulver 

mit einem Schneebesen ein-
rühren. Pudding unter Rühren 
mind. 1 Min. kochen. Den hei-
ßen Pudding sofort mit Frisch-
haltefolie abdecken, damit 
keine Haut entsteht. Pudding 
erkalten lassen.
2. Mandelkrokant zubereiten
Zucker in einer beschichte-
ten Pfanne bei mittlerer Hitze 
schmelzen und bräunen. Dann 
Butter hinzugeben und verrüh-
ren. Mandeln hinzugeben und 
unter Rühren bräunen. Mas-
se auf einen Bogen Backpapier  
geben, gleichmäßig verstrei-
chen und erkalten lassen.
3. Himbeeren verlesen, vor-
sichtig waschen, einige zum 
Garnieren beiseitestellen. Die 
restlichen Himbeeren mit Zitro-
nensaft, Himbeergeist und Zu-
cker leicht zerdrücken. Löffelbis-
kuits fein zerkleinern. 
4. Frankfurter Kranz-Dessert 
einfüllen, Pudding nochmals 
kräf tig durchrühren. Löf fel-
biskuits in Dessertgläser fül-
len, marinierte Himbeeren da-
rauf verteilen. Die Himbeeren 
mit dem Pudding bedecken. 
Frankfurter Kranz-Dessert bis 
zum Servieren kaltstellen.

Fotos: Dr. August Oetker 
Nahrungsmittel KG 

Gahmener Hof 
Shopping-Erlebnis im Traditions-Betrieb
Seit 1185 reicht gibt es den 
Hof, den Fabian Goertz nun 
in 17. Generation führt. Im 
H o f l ade n b e komm e n Sie 
hauseigene sowie regionale 
Produkte.

Etwa 70 Duroc-Strohschweine 
sowie ca. 70 Angus-Strohrinder 
(Färsen und Ochsen) leben auf 
dem Gahmener Hof. Ihr Futter 
wird auf ca. 50 Hektar Land ei-
gens angebaut. „Unsere Tiere 
haben mehr als doppelt so viel 
Platz als in der konventionellen 
Haltung“, erklärt Fabian Goertz. 
Zudem erfolgt die Schlachtung 
im Hof nahe Unna/Selm: Weni-
ger Transporte führt zu weniger 
Stress für die Tiere und dies mer-
ken Sie an der Fleischqualität!

Nicht nur Duroc Schweine� eisch 
und Angus Rind� eisch, sondern 
auch Marmeladen und Fertig-
gerichte aus eigener Produktion 
sowie regionale Köstlichkeiten 
wie Geflügel aus Fröndenberg, 
Weine von der Mosel, Backwaren 
aus Waltrop uvm. sind im Ho� a-
den erhältlich. In der Ka� ee- und 
Brötchenecke bekommen Sie 
leckeren Fairtrade Kaffee, mit 
Liebe geschmierte Brote und 
Brötchen sowie eine Auswahl an 
köstlichen Kuchenstücken und 
Sahneteilchen.
Außerhalb der Öffnungszeiten 
steht Ihnen der 24-Std-Verkaufs-
automat zur Verfügung. Tipp: 
Der Hof ist eine zauberhafte Ku-
lisse für standesamtliche oder 
freie Trauungen.

Top 12 unter den besten Ho� äden!
(Wettbewerb „Bester Ho� aden 2024“ bei der Jury der „HOFdirekt“)

5. Mandelkrokant etwas zerklei-
nern. Vor dem Verzehr auf den 
Pudding geben und mit restli-
chen Himbeeren verzieren. 

(Dr. August Oetker 
Nahrungsmittel KG) 

Nachtisch zum Genießen
Frankfurter Kranz-Dessert im Glas
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Anmeldeverfahren für Eltern vereinfacht
Anmeldungen für Kindergartenjahr 2026/27 ab sofort möglich

Die Anmeldung für einen Kin-
dergartenplatz in Bergkamen 
wird vereinfacht. Mit dem neu-
en Online-portal „myKitaVM“ 
können Eltern erstmalig für 
das Kindergartenjahr 2026/27 
ihre Kinder von zu Hause aus 
für einen Platz in einer Kinder-
tageseinrichtung anmelden. 
Über das Portal präsentieren 

sich alle Kindertageseinrich-
tungen in Bergkamen mit ih-
ren wichtigsten Informationen, 
ihrer pädagogischen Ausrich-
tung und weiteren relevanten 
Details. So erhalten Eltern ei-
nen umfassenden Überblick 
über die Einrichtungen und 
können gezielt ihre Wunsch-
einrichtungen auswählen.

Ab sofort ist das Elternportal unter 
bergkamen.mykitavm.de erreich-
bar. Nach erfolgreicher Registrie-
rung im Portal geben Eltern alle re-
levanten Daten ihres Kindes ein 
und wählen ihre Wunscheinrich-
tungen aus. Um bei der Platzverga-
be den Wünschen der Eltern so gut 
wie möglich entsprechen zu kön-
nen, besteht die Möglichkeit, Vor-
merkungen für bis zu fünf Einrich-
tungen vorzunehmen. Nachdem 
die Eingaben an die Kitas verschickt 
wurden, können keine Änderun-
gen (z.B. Wunsch-Reihenfolge) 
mehr vorgenommen werden. El-
tern müssen sich in diesem Fall an 
das Jugendamt wenden. 
Nach erfolgreicher Vormerkung ist 
es jedoch in jedem Fall notwen-
dig einen persönlichen Termin mit 
der Wunscheinrichtung (Prio 1) zu 
vereinbaren und die Vormerkung 
dort zu bestätigen. Erst nach dem 
Besuch ist das Kind verbindlich für 
einen Kita-Platz im nächsten Jahr 
vorgemerkt. Ein Besuch in den Ein-

richtungen Prio 2 bis Prio 5 ist nicht 
notwendig. 
Anmeldeschluss ist der 31.10. 
2025. Die Platzvergabe erfolgt 
dann zum Jahresende.
Die Eltern aller rechtzeitig vorge-
merkten Kinder werden über das 
Ergebnis informiert. Weitere In-
fos und Hilfestellungen sind un-
ter dem oben genannten Link zu 
finden. Eltern, denen die Online-
Vormerkung nicht möglich ist, 
die Fragen haben oder Unterstüt-
zung benötigen, werden gebe-
ten sich mit dem Jugendamt unter 
02307/965-246 oder 02307/965-
257 in Verbindung zu setzen.

„Ahnt Kunst die Pointe?“
Ausstellung in Kunstwerkstatt Sohle 1

Unter dem Titel „Ahnt Kunst 
die Pointe?“ führte die Kaba-
rettgruppe „Ruhrlesen“ am 
Sonntagnachmittag durch 
die aktuelle Ausstellung der 
kunstwerkstatt sohle 1 in der 
Galerie im Museum. 

Zum großen Vergnügen der Zu-
schauer nahmen sich die drei 
Künstler einzelne Werke vor und 
kommentierten sie mit Gesang, 
Poesie und scharfer Zunge. So 
kamen sie nach großem Applaus 
des Publikums auch nicht um 
zwei Zugaben herum. Eine wei-
tere, allerdings „normale“ Füh-
rung mit Thea Holzer wurde den 
Besucherinnen und Besuchern 
am 29. Juni um 11 Uhr angebo-
ten, bevor am 13. Juli die Finissa-
ge im Rahmen des Sommerfests 
am und im Museum die Ausstel-
lung beendet. Fo
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Montag Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag von 7.30 bis 13.00 Uhr

Freitag von 7.30 bis 13.00 und von 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Samstag von 7.00 bis 13.00 Uhr

Jahnstraße 144 • 59192 Bergkamen-Heil 
Tel. (02306) 8 00 60

                      FLEISCHEREI KRALEMANN 
                    MACHT URLAUB!
Von Montag, 28. Juli bis einschl. Mittwoch, 20. August.
Ab Donnerstag, 21. August sind wir wieder für Sie da! 
Genießen Sie jetzt unsere leckeren Grillspezialitäten und frischen Salate.
Achtung: Teamverstärkung für Produktion und Verkauf gesucht!!

                      
                    MACHT URLAUB!
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SuS Oberaden Tischtennis
Erfolgreiche Durchführung des alljährlichen Turniers

Am Freitag, 13. Juni fand das 
Eltern-Kind-Turnier des SuS 
Oberaden statt. Hierbei dürfen 
die Jugendlichen ein Elternteil/
Geschwisterteil mitbringen. 
Es wird in Zweier-Teams ge-
spielt. Diejenigen, die keinen 
Elternteil mitgebracht haben, 
durften sich als Jugendteam 
zusammentun. Insgesamt 
konnten achten Teams gebil-
det werden. Somit wurde in 
zwei 4er Gruppen gespielt.

In Gruppe A setzte sich das Duo 
Eric und Mieke Fischer durch. 
Platz 2 erzielte das Jugend-Duo 
Gulian Steffen und Louis Sopar. 
Beide standen somit im Halbfi-
nale. Gruppe B gewann das Duo 
Mats und Filip Lieder, Rang 2 hol-
ten Ilkay und Torsten Kant. Die 
Halbfinale gewannen die beiden 
Teams Lieder und Fischer. Somit 
spielten sie das Finale aus. Dort 

setzte sich das Duo Mats und Fi-
lip Lieder knapp mit 3:2 durch und 
konnten das Turnier somit gewin-
nen. Beim Turnier stand der Spaß 
im Vordergrund. Die Jugendli-
chen sollten am Ende zufrieden 
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nach Hause fahren können, was 
definitiv erreicht wurde. 

Die Platzierten:
1.	 Mats und Filip Lieder
2.	 Eric und Mieke Fischer

3.	 Gulian Steffen und Louis Sopar 
sowie Ilkay und Torsten Kant
4.	 Joe und Rafael Bialy sowie Niko 
und Lutz Brohl
5.	 Thea und Walter Baumhus so-
wie Stacy und Tobias Langer

P� egedienst

Sugambrerstraße 25 (neben der Sparkasse)
59192 Bergkamen • Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

Ein unvergesslicher Tag im Hammer Tierpark 
Lions Club BergKamen ermöglicht besonderen Ausflug 

Ein ganz besonderer Tag liegt 
hinter den Schülerinnen und 
Schülern der Friedrich-von-
Bo de lschwingh -Schule in 
Bergkamen: Dank großzü-
giger Unterstützung des Li-
ons Club BergKamen und des 
Busunternehmen Willi Feh-
ling konnten 109 Kinder und 
Begleitpersonen einen un-
vergesslichen Ausflug in den 
Tierpark Hamm erleben. 

Viele der Kinder der Förder-
schule leben mit körperlichen 
oder geistigen Einschränkun-
gen. Umso größer war die Freu-
de, als feststand: Der Wunsch 
nach einem gemeinsamen Tier-
parkbesuch wird Wirklichkeit. 
Die Schule bereitete sich in-
tensiv auf den Tag vor – mit 
Projektstunden rund um Tie-
re, Natur und das Verhalten im 
Park. So wurde aus dem Ausflug 
mehr als nur ein Tapetenwech-
sel: Er wurde zum Lern- und Ge-
meinschaftserlebnis. 

„Für viele unserer Kinder ist so ein 
Ausflug keine Selbstverständlich-
keit“, erklärt Schulleiterin Ursu-
la Landskron. „Dass sie diesen Tag 
erleben durften, verdanken wir 
dem großen Engagement des Li-

ons Club BergKamen und der zu-
verlässigen Unterstützung durch 
das Busunternehmen Willi Feh-
ling.“ Mit mehreren barrierefreien 
Bussen wurde die Gruppe sicher 
nach Hamm und zurückgebracht. 

Schon vor der Abfahrt ist den Kindern die Vorfreude anzusehen. Mit ih-
nen freut sich Dietmar Luft (4.v.l) vom Lionsclub BergKamen, der den 
Ausflug mitorganisierte. 

Vor Ort warteten tierische Be-
gegnungen mit Ziegen, Affen, 
Lamas und mehr – aber auch la-
chende Gesichter, staunende 
Blicke und jede Menge unver-
gessliche Momente. 

„Solche Tage stärken nicht nur 
das Selbstbewusstsein der Kin-
der, sondern auch das Mitein-
ander“, betonte ein Lehrer der 
Schule. Tobias Laaß, Präsident 
des Lionsclubs BergKamen, freut 
sich mit seinen Lionsfreunden 
über den Erfolg: „Es ist uns ein 
Herzensanliegen, Projekte für 
Kinder und Jugendliche zu för-
dern. Wenn diese Projekte dann 
direkte Wirkung zeigen und Kin-
deraugen zum Leuchten brin-
gen, ist das besonders schön.“ 

Ein rundum gelungener Tag, 
der lange in Erinnerung bleiben 
wird – nicht nur bei den kleinen 
Tierfreunden.

Foto: Lions Club BergKamen

Pflegekinder
Die Stadt Bergkamen sucht

Das Jugendamt der Stadt 
Bergkamen sucht in Koope-
ration mit den Jugendäm-
tern Kamen, Werne und Selm, 
neue und engagierte Pflege-
eltern, die bereit sind, Kindern 
in schwierigen Lebenssituati-
onen ein sicheres und liebe-
volles zuhause zu bieten. Dies 

kann befristet bei einer aku-
ten Krise in der Herkunftsfa-
milie sein oder aber mit gesi-
cherter Zukunftsperspektive 
in einer unbefristeten Dauer-
pflege.

Die Anforderungen an Pflegeel-
tern sind vielfältig, aber vor al-

lem sind Empathie, Geduld und 
ein stabiles Lebensumfeld ge-
fragt. Die Aufgabe von Pflege-
eltern besteht darin, den ihnen 
anvertrauten Kindern Gebor-
genheit und Sicherheit zu bie-
ten. Den Kindern soll die Mög-
lichkeit gegeben werden, sich 
positiv zu entwickeln. Dabei gilt 
der Grundsatz, dass jedes Kind 
das Recht auf eine gute Kindheit 
und eine Chance auf eine erfolg-
reiche Zukunft hat. Ob Alleiner-
ziehende, Paare oder Familien 
– jeder, der die nötige Zeit und 
Kraft mitbringt, kann ein wertvol-
ler Pflegeelternteil werden. Das 
Jugendamt bietet umfassende 
Schulungen und Unterstützung, 
um auf diese verantwortungsvol-
le Aufgabe vorzubereiten.
Interessierte wenden sich bitte 
an den Pflegekinderdienst des 
Bergkamener Jugendamtes un-
ter 02307/965-247 oder per E-
Mail an pkd@bergkamen.de. Um 
den Einstieg in die Pflegeeltern-

schaft zu erleichtern, haben die 
beteiligten Jugendämter zudem 
einen Online-Bewerberfragebo-
gen unter www.bergkamen.de/
neuepflegeeltern eingerichtet. 
Interessierte können sich dort 
unkompliziert informieren und 
ihre Bereitschaft zur Pflegeeltern-
schaft bekunden. 
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Yves Engler (r.) ist seit 1. März neuer 
Geschäftsführer der Dzillum GmbH 
in Oberaden und wird den, seit über 
60 Jahren erfolgreichen, Betrieb in 
die Zukunft führen. Bereits mehrere 
Jahre ist er im Unternehmen tätig 
und so gibt Installateur- und Hei-
zungsbaumeister Christian Dzillum 
sein Familienunternehmen nach 
54 Jahren in bewährte Hände. Bei 

der offiziellen Geschäftsübergabe 
im Rahmen einer kleinen Feier im 
Mai waren mit Peter John (Mitte) und 
Volker Stein (links) auch Vertreter 
der Innung und der Kreishandwer-
kerschaft dabei. Krankheitsbedingt 
konnte Christian Dzillum an dieser 
Veranstaltung leider nicht teilneh-
men. In Vertretung nahm seine Frau 
Christiane den Dank und die Würdi-

gungen für die Leistung und die visi-
onäre Unternehmensführung ihres
Mannes entgegen. Geschäftspart-
ner, Kunden und das Team bei Dzil-
lum freuen sich auf eine spannen-
de Zukunft mit Yves Engler an der 
Spitze dieses leistungsstarken und 
innovativen Traditionsbetriebes aus 
Oberaden. 
Fotos privat, Text F.K.W. Verlag

Jahnstraße 90b · 59192 Bergkamen-Oberaden
Telefon: 0 23 06 8 02 76 und 0 23 89 53 58 64
info@dzillum-gmbh.de · www.dzillum.de

Generationswechsel vollzogen! Y. Engler, C. Dzillum u. Bürgermeister Schäfer
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Starkes Quartett
SuS Oberaden beim Maxilauf in Hamm

Der 6. Maxilauf in Hamm fand 
bei bestem Wetter statt – 
eine rundum gelungene Ver-
anstaltung mit über 2.000 
Voranmeldungen, zahlrei-
chen begeisterten Zuschau-
e r i n n e n  u n d  Zu s c h a u e r n 
sowie einer großartigen At-
mosphäre für ambitionierte 
Wettkampfläuferinnen und 
-läufer ebenso wie für Hob-
byläufer.

Auch der SuS Oberaden war 
mit einem kleinen, aber starken 
Team vertreten: Trainer Mar-
kus Marszalek ging gemeinsam 
mit drei Athletinnen aus seiner 
Trainingsgruppe an den Start, 
die sich derzeit auf den Köln-
Marathon im Oktober vorberei-
ten. Für Doro Arendsee, Janin 
Böttger und Naomi-Catleen 
Straka stand der 10-Kilometer-
Lauf auf dem Programm – und 
alle drei überzeugten mit her-
vorragenden Leistungen unter 
den insgesamt 306 Finisherin-

nen und Finishern.
Naomi Catleen Straka stellte 
mit einer Zeit von 52:55 Mi-
nuten als Wettkampfneuling 
eine neue persönliche Best-
leistung auf und verbesserte 
sich damit um ganze sechs Mi-
nuten. In der Altersklasse W30 
belegte sie einen starken 8. 
Platz. Unterstützt wurde sie auf 
der Strecke von Trainer Markus 
Marszalek, der sie als Pacema-
ker begleitete und mit ihr ge-
meinsam das Ziel erreichte.

Doro Arendsee dominierte die 
Altersklasse W40 und sicher-
te sich in 45:22 Minuten den 
Sieg. Gleichzeitig belegte sie 
einen hervorragenden 4. Platz 
in der  Gesamtwer tung der 
Frauen. Ebenfalls stark präsen-
tierte sich Janin Böttger. Mit 
einer Zeit von 46:57 Minuten 
wurde sie Vierte in der Alters-
klasse W30 und kam als sieb-
te Frau im gesamten Starter-
feld ins Ziel.
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Elf Erfolge für den  
SuS Oberaden
Kreismeisterschaften in Holzwickede

Die Kreis-Meisterschaften für 
Jugend und Erwachsene im LA-
Kreis 32 (Unna-Hamm) fanden 
auch in diesem Jahr im Holzwi-
ckeder Stadion am Clara-
Schumann-Gymnasium statt. 
Zu den gewohnten Laufstre-
cken waren Weitsprung und 
Kugelstoß im Programm, für 
die „Techniker“ gab es leider 
kein „umfangreicheres“ Wett-
kampfangebot.

Nach anfänglichem leichtem Re-
gen konnten alle Wettbewerbe 
unter einigermaßen „ordentli-
chen“ Bedingungen stattfinden. 
Die Leichtathleten des SuS Obera-
den waren mit sieben Oldies und 
einer Jugendlichen vertreten und 
errangen elf Kreismeister-Erfolge 
(Jugend 3x, Senioren 8x) und stell-
ten mit guten Leistungen einen 
Vereinsrekord sowie mehrere Sai-
sonbestleistungen (SB) auf. 
Für Annemieke Ewens (W14) ver-
liefen die Wettkämpfe äußerst er-
folgreich. Sie startete zunächst 
über 100 Meter und blieb auf der 
nassen Bahn mit 13,60 Sekunden 
nur zwei Hundertstel hinter ih-
rer persönlichen Bestzeit zurück. 
Im Weitsprung gelang ihr mit 
4,60 Metern eine neue persönli-
che Bestweite. Beim abschließen-
den 300-Meter-Lauf fehlte ihr auf 
den letzten 100 Metern etwas die 
Kraft, sodass sie mit 44,10 Sekun-
den zwar keine neue Bestzeit er-
reichte – dennoch reichte die-

se Leistung für eine Platzierung 
unter den Top 10 in Westfalen. 
In allen drei Disziplinen wurde 
sie Kreismeisterin. Fabian Ewens 
(M45) gewann zwar den 200m-
Lauf in seiner Altersklasse, aber 
wegen eines technischen Zeit-
messungsproblem hätte der Lauf 
wiederholt werden müssen. Doch 
alle Athleten verzichteten auf ei-
nen Neustart. Im anschließen-
den 400-Meter-Lauf lief dann al-
les planmäßig: Mit einer Zeit von 
57,98 Sekunden stellte Fabian 
eine neue persönliche Jahresbest-
leistung auf und verbesserte „sei-
nen“ Vereinsrekord und wurde 
Kreismeister.

Dietmar Westerhellweg (M65) 
startete über 100m (14,84s/SB) 
und 200m (31,64s/SB) und er-
rang beide Kreismeistertitel. 
Auch Rainer Zschoche lief über 
400m (84,81s/SB) zum Kreis-
meistertitel der M70. Sechs Ol-
dies traten beim Kugelstoßen in 
den Ring. Sie waren auch in die-
sem Jahr in ihren Altersklassen 
fast unter sich und so war die Ti-
telausbeute „recht“ einfach: Sie-
ge und Kreismeistertitel gab es 
für Joachim Seiffert (M65) mit 
12,06m (SB) vor Dietmar Wester-
hellweg (M65) mit 10,30m, Ilo-
na Schaub (W55) mit 8,85m (SB), 
Rainer Zschoche (M70) mit 8,48m 
(SB) vor Eduard Meier (M70) mit 
7,44m (SB) sowie Günter Ebeling 
(M85) mit 7,62m. 
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BSC-Bergkamen räumt ab
Para-Bogensport holen elf Landesmeistertitel

Es war ein erfolgreiches Wo-
chenende für den BSC-Berg-
kamen. Am Sonntag, 22. Juli, 
fanden die Landesmeister-
schaften im Para-Bogensport 
auf der Außenanlage des BSC-
Bergkamen statt. Der Bogen-
sportclub Bergkamen errang 
insgesamt acht Einzel- und 
drei Mannschaftstitel.

Claudia Schäfers, Bernd Mat-
schewski, Rolf Dzierzanows-
ki, Axel Beier, Andrea Heitmann, 
Marco Breyer, Jan Heßdörfer und 
Ina Tuschinski holten in ihren Klas-
sen den Landesmeistertitel. Rolf 
Pfingstmann belegte in seiner 
Klasse den 2. Platz. Bei der Mann-
schaftswertung siegten Claudia 
Schäfers, Klaus Ladener und Hart-
wig Becker in der Klasse Blank-
bogen. In der Klassse Recurvebo-
gen wurden Marco Breyer, Jürgen 

Runte und Jan Heßdörfer Landes-
meister. Mit dem Compoundbo-
gen holten sich Bernd Matschew-
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ski, Rolf Dzierzanowski und Rolf 
Pfingstmann Gold.
Dies sind gute Voraussetzun-
gen für die kommende Deutsche 
Meisterschaft, welche am 23. und 

24. August ebenfalls auf der Anla-
ge des BSC-Bergkamen ausgetra-
gen wird. Dort werden mehr als 
100 Schützen aus ganz Deutsch-
land erwartet.

Das regionale
Stellenportal

hallo-jobs.de

 Inserieren Sie lokal 

 Erstellen Sie ein Kurzpro� l Ihrer Firma 
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Rekorde, Bestweiten und Wurf-Finesse
Trotz kleinem Starterfeld mit starken Leistungen

SuS Oberaden trotzt kleiner 
Teilnehmerzahlen mit gro-
ße m sp or t l ic he m E ins at z 
– sieben Aktive bei der Ket-
tenwurf-VM und vier Vereins-
rekorde beim Schleuderball-
weitwurf

„Nur“ sieben SuS‘ler bei der 
13. Kettenwurf-VM  
Bei der seit 2019 angebote-
nen Kettenwurf-Vereinsmeis-
terschaft schleuderten diesmal 
„nur“ sieben Oberadener Werfe-
roldies das 3,2kg-schwere Wurf-
gerät, das dabei als selbst ge-
fertigter Wurfgeräte-Ersatz für 
Hammerwurf „rasenschonend“ 
zum Einsatz kommt. Ein Ver-
einsrekord (VR) und zwei per-
sönliche Bestweiten (PB) waren 
ein gutes Resultat der inzwi-
schen 13. Kettenwurf-VM. Alle 
Ergebnisse: Tanja Dovsek (W50 
/ 18,70m); Günter Ebeling (M85 
/ 18,69m / VR); Reinhold Hoff-

mann (M85 / 15,11m / PB); Wer-
ner Silz (M85 / 14,15m); Eduard 
Meier (M70 / 14,24m), Joachim 
Seiffert (M65 / 28,72m); Manfred 
Meier (M65 / 24,09m / PB). 

20. Schleuderballweitwurf-
VM mit 4 Vereinsrekorden  
Seit 2013 werden beim SuS 

Oberaden Schleuderball-Vereins-
meisterschaften ausgetragen, 
denn damals wurde diese Wurf-
disziplin zum koordinativen Pro-
gramm des Deutschen Sport-
abzeichens hinzugefügt. Bei der 
20. Veranstaltung im Römer-
berg-Stadion starteten insge-
samt neun Aktive und erzielten 

Fotos: T. Ostwinkel 

mit dem 1,5kg- bzw. dem 1kg-
Schleuderball vier Vereinsrekor-
de (VR) sowie einige persönli-
che Bestweiten (PB). In der AK 
M45 konnte Tobias Ostwinkel 
mit dem 1,5kg-Gerät den beste-
henden Rekord deutlich auf sehr 
gute 46,43m verbessern, damit 
steigerte er nach mehr als 10 Jah-
ren sogar seine persönliche Best-
weite. Edeltraud Holtsträter star-
tete erstmals in der AK W75 und 
schleuderte den 1kg-Ball auf die 
neue VR-Weite von 18,62m. In 
der AK M65 gab es den nächsten 
VR mit deutlicher Steigerung um 
ca 3 Meter durch Joachim Seif-
fert auf 48,70m. VR-Nr 4 konn-
te Günter Ebeling in seiner neu-
en AK M85 mit 25,96m beitragen. 
Weitere Ergebnisse: Ilona Schaub 
(W55/30,04m), Dietmar Wester-
hellweg (M65/45,26m/PB), Man-
fred Meier (M65/36,22m), Jürgen 
Eichert (M60/34,40m/SB), Rein-
hold Hoffmann (M85/16,72/PB). SuS Vereinsmeisterschaften 2025

Gelungene Veranstaltung mit vielen Teilnehmern

Am Freitag, den 6.Juni, fanden 
die jährlichen Vereinsmeister-
schaften statt. Mit 10 Teilneh-
mern war die Veranstaltung 
diesmal gut besucht und von 
der Stärke her bunt durchge-
mischt, da aus fast jeder Mann-
schaft ein Teilnehmer dabei war. 

Zu Beginn ging es mit den Dop-
peln los, die 5 Paarungen wurden 
gelost und im Modus Jeder ge-
gen Jeden gespielt. Am Ende setz-
ten sich Andreas Schary und Detlef 
Kreutzer durch. Das entscheiden-
de Match gegen die Zweitplatzier-
ten Martin Kreutzer und Maurice 

Hüttner wurde knapp im Entschei-
dungssatz gewonnen. Platz 3 er-
reichten Kulvir Sidhu und Markus 
Weischenberg.
In den Einzeln wurden zwei Fün-
fergruppen gebildet. In Gruppe 
1 setzte sich Andreas Schary vor 
Wolfgang Schneider durch. Grup-
pe 2 war da spannender, da die 
ersten 3 alle 3:1 Siege hatten. Am 
Ende entschied das Satzverhält-
nis, dass Kulvir Sidhu und Mar-
tin Kreutzer weiterkommen und 
Maurice Hüttner trotz starker Leis-
tung leider nur Dritter wurde. An-
schließend standen die Halbfinals 
an, wo sich die Favoriten Andreas 

Schary und Kulvir Sidhu durchsetz-
ten, die somit im Finale standen. 
Dort gewann der Favorit Andreas 
Schary in knappen Sätzen mit 3:0, 
wurde somit seiner Favoritenrolle 
gerecht und krönte sich zum zwei-
fachen Vereinsmeister. 

Fo
to

: S
uS

 O
be

ra
de

n

Die Veranstaltung endete gegen 
0 Uhr, jeder kam auf seine Kos-
ten und hatte viel Spaß. Durch 
den gespielten Modus hat jeder 
Teilnehmer genügend Spiele ma-
chen können und somit hat sich 
der Tag für alle gelohnt.

Die Stadt Bergkamen ehrt Ein-
zelsportler und Einzelsportle-
rinnen und Mannschaften, 
die besonders sportliche Leis-
tungen erbracht bzw. Meis-
terschaf ten errungen ha-
ben. Diese Ehrungen wurden 
am 10. Mai 2025 abweichend 
von der Vorgehensweise in 
den zurückliegenden Jahren 

durch den SuS Oberaden, Ab-
teilungen Leichtathletik or-
ganisiert. 

Hierzu wurden insgesamt 37 
Sportlerinnen und Sportler in 
die schönen Räumlichkeiten 
des Pfarrheims der Sankt Bar-
bara Kirche in Oberaden ein-
geladen. Bürgermeister Bernd 
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Schäfer gratulierte 20 Sportle-
rinnen und Sportler aus dem 
Kinder- und Jugendbereich der 
Leichtathletikabteilung recht 
herzlich. Neben Kreis-/Bezirks-
meisterschaften, wurden ins-
besondere im Seniorenbereich 
einige erste und vordere Plät-
ze bei Westfälischen- und Deut-
schen Meisterschaften erzielt. 

Alle zu ehrenden erhielten von 
der Stadt Bergkamen einen 
Sportartikelgutschein. Ein ge-
meinsames Frühstück und vie-
le nette Gespräch, auch mit den 
Begleitpersonen  der Kinder- 
und Jugendlichen rundet die 
sicherlich gelungene und den 
sportlichen Erfolgen angemes-
sene Ehrung ab.

Ehrung sportlicher Leistungen
SuS Oberaden blickt zurück



Spendenübergabe
6000 Euro für „Pflege meets Schule“

Weingenuss am Wasser  
vom 18. bis 20. Juli 2025 

Am Montag, 26. Mai, fand im 
Förderzentrum Nord ein wich-
tiges Treffen statt, bei dem die 
Zukunft der Pflege-AG durch 
die Kolping Bildung Deutsch-
land GmbH - Pflegeschule 
Bergkamen am Förderzentrum 
Nord im Mittelpunkt stand. Die 
Pflege-AG, die im Rahmen des 
Projekts „Pflege meets Schule“ 
angeboten wird, bereitet Schü-
lerinnen und Schüler der Stu-
fen 9 und 10 bereits vor ihrem 
Schulabschluss auf eine Ausbil-
dung in der Pflege vor.

Da die Finanzierung für das 
zweite Schulhalbjahr zunächst 
unsicher war, konnten dank der 
großzügigen Unterstützung 
von mehreren Partnern wich-
tige Weichen gestellt werden. 
Die Heinrich Bussmann Stif-
tung mit der Ardagh GmbH als 
Geldgeber, sowie die Volksbank 

Seit 12 Jahren, immer am dritten Wochenende im Monat Juli, 
steht der Hafenplatz des westfälischen Sportbootzentrums Ma-
rina Rünthe ganz im Zeichen des Weines. Auch in diesem Jahr 
werden wieder edle Tropfen aus verschiedenen nationalen und  
internationalen Weinanbaugebieten im maritimen Ambiente  
unter Schatten spendenden Sonnensegeln präsentiert. 

Im Jahre 2012 fing alles mit gerade mal drei Standbetreibern an. Die 
Veranstaltung wurde schnell zum Erfolg. So konnten die Besucher/in-
nen schon ein Jahr später zwischen fünf Angeboten wählen. Das „Re-
zept“ war und ist eine gute Speisen- und Getränkeauswahl - gepaart 
mit einer bunten musikalischen Begleitung und einem reichhalti-
gen Rahmenprogramm. So war zum Beispiel der „Gott des Weines“  
(Dyonisus Bacchus) auf Stelzen zu Gast, Profi-Karikaturist „Mirror-Man“ 
zeichnete gratis verschiedene Portraits und die Gladiatorenschule von 
„Amor mortis“ kämpfte auf einer eigens aufgeschütteten Sandfläche 
um Römerwein. Zunehmend wird das Ambiente der Veranstaltung mit 
Traversenaufbauten und Dekorationen mit viel Liebe zum Detail auch 
immer exklusiver. Trotzdem soll es klein und gemütlich bleiben beim 
Weingenuss am Wasser. Für die Besucher/innen bedeutet das drei Tage 
lang Urlaubsstimmung. 
Zum kommenden Weinfest wird es wieder ein vielseitiges Wein- 
angebot mit passenden Speisen geben, z. B. Flammkuchen, diverse  
Käsespezialitäten, vegetarisches Streetfood und vieles mehr. Außer-
dem wurde auch der Bogen für das beliebte Wein-Quiz bereits mit  
neuen Fragen ausgestattet. Auf insgesamt drei Gewinner/innen warten  
im Anschluss an die Veranstaltung wieder tolle (Wein-)Präsente. 

Selm haben sich bereit erklärt, 
das Projekt finanziell zu fördern. 
Insgesamt werden 6000 Euro 
gespendet, aufgeteilt in 3000 
Euro von der Ardagh GmbH so-
wie 3000 Euro von der Volks-
bank Selm, um die Pflege-AG 
weiterhin zu ermöglichen. Bei 
dem Treffen waren neben den 
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Sponsoren auch die Leitung 
der Pflegeschule, die Anleiterin-
nen, der Schulleiter des Förder-
zentrums sowie eine ehemali-
ge Teilnehmerin der Pflege-AG 
anwesend. Gemeinsam spra-
chen sie über die Inhalte der 
AG, den Transzügige Unterstüt-
zung. Ohne ihr Engagement 

wäre die Fortführung der Pfle-
ge-AG nicht möglich gewesen.
Dieses Engagement zeigt, wie 
wichtig die Zusammenarbeit 
zwischen Schule, Wirtschaft und 
gemeinnützigen Organisationen 
ist, um die Zukunft junger Men-
schen zu sichern und den Pflege-
beruf attraktiv zu gestalten. 
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